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 Autoscheibe freikratzen, ins kalte 
Auto steigen und dann keinen    
Parkplatz finden? Besuchen Sie die 

Weihnachtsmärkte im Landkreis doch mit  
Bus und Bahn. Mit Chauffeur können Sie  
dann sogar den Glühwein genießen … 
Das gilt besonders am Wochenende und 
an Feiertagen, wenn die Freizeit-Linien im 
ganzen Landkreis Freudenstadt die Weih-
nachtsmärkte ansteuern: 

Horb eröffnet den Reigen der großen Märkte 
am 26. November mit dem Horber Advent 
in der mittelalterlichen Kulisse der Altstadt. 
Er dauert bis zum 28. November und bietet 
unter anderem am Vorabend des 1. Advent 
eine Nachtwächterführung. 

Von Alpirsbach bis Horb: Willkommen bei den Weihnachtsmärkten im Landkreis Freudenstadt

Mit Bus und Bahn zu Lichterglanz und Punsch

Ebenfalls am ersten Advents-Wochenende 
steigen die „Sterne über Alpirsbach“, so 
das Motto des dortigen Weihnachtsmarkts. 
Gleichzeitig ist im Museum eine Krippen-
ausstellung und im Haus des Gastes die 
legendäre Alpirsbacher Modellbahn- und 
Modellautobörse. 

Der Andreasmarkt, ein vorweihnacht-
licher Krämermarkt, lockt am 30. November 
nach Glatten. Rund um das historische 
Backhäusle im alten Ortskern von Loßburg 

breitet sich am 4. Dezember nachmittags 
das Loßburger Weihnachtsgässle aus. 

Der Freudenstädter Weihnachtsmarkt 
auf dem illuminierten, imposanten Markt-
platz lädt vom 3. bis 12. Dezember ein. Turm-
bläser und Kinderchöre empfangen die Be- 
sucher mit festlichen Liedern. 

Baiersbronn verspricht A b’sondere Zeit, 
wenn man vom 9. bis 12. Dezember das 
Weihnachtsdorf auf dem Rosenplatz be- 
sucht. Atmosphäre schaffen die festlich 
geschmückten Hütten und das familiäre  
Miteinander von Einheimischen und Gästen, 
der Duft von Lebkuchen und Punsch ...
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Mit  
Schüler
EXTRA

Liebe Leserinnen und Leser!
Seit 1. September 2010 bin ich Landrat des Landkreises Freudenstadt. Zu meinen ersten Aufgaben 

gehörte, mich mit den Gegebenheiten des ÖPNV im Landkreis vertraut zu machen. Ich war positiv über-
rascht über das vielfältige Angebot: ein guter Werktagsverkehr für unsere Schüler und Berufspendler, ein 

flächendeckender Freizeitverkehr, Nachtexpress, AST und nicht zuletzt die vielen attraktiven Tarifangebote.  
Ich betrachte es als eine meiner Kernaufgaben, dieses gute Nahverkehrsangebot zu erhalten und, wo nötig, weiter 

auszubauen. Aus diesem Grund habe ich mich gerne zum Vorsitzenden der Verkehrs-Gemeinschaft Landkreis Freu-
denstadt wählen lassen. So bin ich immer bestens darüber informiert was in Sachen Bus und Bahn im Landkreis läuft und 

habe direkten Kontakt zu den Verkehrsunternehmern und anderen Entscheidern. 

Falls Sie noch nicht zu den Nutzern unserer Busse und Bahnen gehören: Wenn Sie demnächst die Autoscheiben freikratzen 
oder die Autobatterie streikt, dann denken Sie bitte daran: Die nächste Haltestelle ist nicht weit von Ihrer Haustür entfernt. 
In diesem Sinne wünsche ich Ihnen ein gesegnetes Weihnachtsfest und natürlich Gute Fahrt in den Bussen und Bahnen des 
Landkreises Freudenstadt!

Dr. Klaus Michael Rückert, LandratHerzlichst Ihr

Lust auf Lichterglanz und Glühwein? Gut ein Dutzend Weihnachtsmärkte im ganzen 
Landkreis locken mit wärmender Adventsstimmung, Kunsthandwerk und edlen Ge- 
nüssen. Ein Besuch lohnt sich – vor allem, wenn man Bus und Bahn nimmt. 
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Das Herz des Bahnhofs 
Menschen wie Du und Ich stehen hinter der  
Verkehrs-Gemeinschaft Landkreis Freuden-
stadt (vgf). Wir stellen einige von ihnen vor, 
diesmal die Fahrdienstleiter vom Haupt-
bahnhof Freudenstadt.

Wenn um 4.44 Uhr der erste Zug den 
Freudenstädter Hauptbahnhof verlässt, ist 
der Fahrdienstleiter schon 20 Minuten im 
Dienst. Gleich zu Arbeitsbeginn überprüft er 
auf den Monitoren seines Leitstands, ob alle 
elektronischen Stellwerke von Freudenstadt 
Hbf bis Pforzheim-Weißenstein ordnungs-
gemäß funktionieren. Dann geht es Schlag 
auf Schlag: Züge melden sich an, die 
benachbarten Fahrdienstleiter tauschen 
Informationen aus, Weichen und Signale 
müssen per Mausklick gestellt werden ... 

 Sie bewegen den Finger über den 
Monitor, tippen ein paar Mal an den 
richtigen Stellen und schon haben Sie 

die gewünschte Auskunft oder – Zahlung 
vorausgesetzt – den richtigen Fahrschein. 

Ein großer Vorteil dabei: Sie müssen nicht 
mehr überlegen, welche Tarifzone oder wel- 
cher Tarif für Sie gilt. Stattdessen wählt 
man nur noch Start- und Zielort oder ein 
bestimmtes Ticket aus. Die Fahrschein-
angebote der Verkehrs-Gemeinschaft Land-
kreis Freudenstadt (vgf) werden automa-
tisch in die Auswahl integriert. Die häu-
figsten Wünsche wie Personenzahl und 

Klasse sind bereits voreingestellt, lassen 
sich aber mit wenigen Fingertipps ändern. 
Am Ende der Auswahl erscheint eine Maske, 
die alle Eingaben vor dem Bezahlen zusam-
menfasst. 

Die neue Benutzerführung ist das Ergebnis 
von drei Jahren Forschungs- und Entwick- 
lungsarbeit. Das Fraunhofer-Institut in  
Stuttgart, eine Designagentur, Behinder- 
tenverbände und der Kundenbeirat der  
Bahn haben daran mitgewirkt. Auf der 
Internetseite www.bahn.de/automat kön-
nen Sie sich mit den neuen Fahrschein-
automaten schon mal vertraut machen. 

Weil der Hauptbahnhof Freudenstadt ein 
integraler Taktbahnhof ist, müssen alle 
Fahrten präzise aufeinander abgestimmt 
und minutengenau eingehalten werden. 
Alle halbe Stunde treffen hier die Züge der 
drei Linien des Freudenstädter Sterns ein. 

Die Fahrdienstleiter haben also pausenlos 
zu tun – vom Morgengrauen bis nachts um 
kurz vor 2 Uhr. Sie sind für den sicheren 
und pünktlichen Zug- und Rangierbetrieb 
zuständig, damit die Fahrgäste zuverlässig 

ihre Ziele erreichen und keine Umsteige-
möglichkeit verpassen. Zwar sind sie für die 
Reisenden unsichtbar, aber ohne sie fährt 
nichts – weder im Bahnhof noch auf der 
Strecke. 

Dafür steht ihnen ein hochmodernes Elek-
tronisches Stellwerk (ESTW) zur Verfügung. 
Das Freudenstädter ESTW ging 2005 mit 
den Bahnhöfen Schopfloch und Hochdorf 
in Betrieb. 2006 kam Freudenstadt selbst 
hinzu. Seit 2008 wird der neue Bahnhof 
Pforzheim-Weißenstein von Freudenstadt 
aus bedient, 2011 sollen die übrigen fünf 
Bahnhöfe des Nagoldtals folgen, später 
Alpirsbach und Schiltach im Kinzigtal. Als 
Fahrdienstleiter in Freudenstadt ist man 
also Herr über den Schienenverkehr im hal-
ben Schwarzwald. 

Blick in die Leitzentrale – das elektronische 
Stellwerk im Freudenstädter Hauptbahnhof

Sie kennen Ihr Reiseziel 
und möchten eine 
Fahrkarte kaufen?
Sie möchten Auskünfte  
zu einer Wunschver- 
bindung? 
Sie suchen ein bestimm- 
tes Angebot wie z.B. 
Gruppen-, Wochen- oder 
Monatskarten? 
Oder Sie möchten  
eine Fahrkarte für den 
regionalen Verkehrs-
verbund kaufen? 

Mithilfe der neuen, 
benutzerfreundlichen 
Menüführung kommen 
Sie schnell ans Ziel.

Kleine ÖPNV-Kunde / Folge 4: Die neuen Fahrscheinautomaten der Bahn

So wenig Zeit muss sein!
Neuer Kreisfahrplan
Bitte beachten: Fahrplan-
wechsel am 12. 12. 2010

Unter diesem Motto modernisiert die Deutsche Bahn AG ihre Fahrscheinautomaten –  
nun auch im Landkreis Freudenstadt. Hinter den berührungsempfindlichen Bildschirmen 
sorgt eine neue Software für mehr Übersicht und einfache Bedienung. 

Die Verkehrs-Gemeinschaft Landkreis 
Freudenstadt (vgf) und ihre Partner ent-
wickeln das Nahverkehrsangebot konti-
nuierlich weiter. Darum kommt am 12. De- 
zember der nächste Fahrplanwechsel.   

Wer mit Bus und 
Bahn unterwegs ist,  
sollte sich den 12. De- 
zember im Kalender 
markieren. An die-
sem Sonntag, dem  
3. Advent, ändert sich 
die eine oder andere 
Verbindung. 

Zum Fahrplanwech-
sel können die Ver- 
kehrsunternehmen  
die übers Jahr ge- 
sammelten Optimie- 
rungsmöglichkeiten auf einen Schlag umset-
zen. Übrigens fließen auch Anregungen 
aus der Bevölkerung in den Fortschritt des 
öffentlichen Nahverkehrs ein. Dafür hat die 
vgf die Aktion „Offenes Ohr“ ins Leben geru-
fen. Für umgesetzte Hinweise gibt es 50,- 
Euro Prämie. 

Die einzelnen Fahrpläne finden Sie im 
Internet unter www.vgf-info.de oder im 
neuen, 344 Seiten starken Kreisfahrplan. 
Sie erhalten ihn ab 8. Dezember bei den 
Verkehrsunternehmen, im Landratsamt, auf 
den Rathäusern oder bei der vgf-Geschäfts-
stelle (Tel. o7443 247-340). Die Schutzgebühr 
beträgt 1 Euro.

Verkehrs-Gemeinschaft Landkreis Freudenstadt
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12. 12. 2010 –  
10. 12. 2011

Bus 
Bahn

Freizeitverkehr
Nachtexpress 

Angebote
AST

Darauf fahr’ ich ab!

Das erklärte Ziel von Sparkassen ist es, überall dort zu sein, wo ihre Kunden leben und arbeiten.
In den Gemeinden und Städten im Landkreis Freudenstadt ist die Kreissparkasse Freudenstadt mit 
33 Geschäftsstellen der Ansprechpartner der Menschen vor Ort. Neben der persönlichen Beratung 
bieten wir Internet- und Telefonbanking sowie umfangreiche Selbstbedienungsmöglichkeiten als selbst-
verständliche Leistung an. Gut. Für Sie. Kreissparkasse Freudenstadt.

Fahren Sie hin -
wir sind schon da!

s Kreissparkasse
Freudenstadt

anzeige_ fahren Sie hin_148_210.qxp  26.10.2010  14:35  Seite 1

Sc
hu

tz
ge

bü
hr

 1
,–

 E
ur

o



Engagierte Bürger sind 
nachts für Jugendliche da.
Zu den Initiatoren des 
Nachtwanderer-Projekts 
zählen die Diakonische 
Bezirksstelle, die soziale 
Hilfseinrichtung Erlacher 
Höhe und die Stiftung 
EigenSinn. Schirmherr 
ist Freudenstadts 
Oberbürgermeister  
Julian Osswald. 

Mit dieser Karte kommen  
Sie (25 Prozent) weiter.

Ihn gibt’s ab 1,60 Euro  
inklusive Chauffeur

Arbeitsplatz 
der Fahrdienstleiter

Die nächste ........... ist nicht weit 
von Ihrer Haustür entfernt.

Jetzt kostenlos erhältlich –  
die neue Tarif .... -Broschüre

Am 3. ...... ist  
Fahrplanwechsel

Sie werden heutzutage
per Mausklick gestellt.
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Die besondere Seite der 
vgf-aktuell: Schüler-.....

Wer mit Bus oder Bahn unterwegs ist, kann 
ihn guten Gewissens genießen.

Sorgt beim Fahrscheinautomat 
für Übersicht und einfache Bedienung.

Weihnachtsmarkt-
beleuchtung

Sie sind Wegbegleiter, 
Gesprächspartner oder Schlichter

Zeitgleich mit dem neuen Kreisfahrplan 
erscheint auch die neue vgf-Tarifinfo-Bro-
schüre. Wie gewohnt finden Sie darin alle 
aktuellen Tarife für Ihre Fahrt mit Bus und 
Bahn. 

Wie beim Fahrplan gibt es leider auch bei 
den Tarifen geringfügige Änderungen. Die 
Fahrpreise werden am 12. Dezember im 
Durchschnitt um 3 Prozent angehoben, um 
die gestiegenen Kosten und die Rückgänge 
bei den Landeszuschüssen aufzufangen. 

Trotzdem bleibt Ihre Fahrt mit Bus und Bahn 
sehr günstig. So kostet der Einzelfahrschein 
für die Fahrt im Landkreis Freudenstadt zwi-
schen 1,60 und max. 5,00 Euro. Wenn Sie 
mit der OmniCard unterwegs sind, sparen 
Sie beim Einzelfahrschein 25 Prozent. Für 

die tägliche Fahrt zur 
Arbeit gibt es preis- 
werte Monats- und Jah- 
reskarten. Am Wochen- 
ende und an Feierta- 
gen haben Sie mit dem 
Freizeitpass für nur 48 
Euro (Ehepaare 71 Euro) 
ein ganzes Jahr lang 
freie Fahrt. 

Diese Angebote und 
noch viel mehr finden  
Sie in der kostenlosen 
Tarifinfo-Broschüre, er- 
hältlich überall dort, wo 
es den Kreisfahrplan 
gibt (s. links).

Neue Tarifinfo-Broschüre
Wieviel kostet die Fahrt 
in Bus und Bahn ?

 Die vgf unterstützt das Freudenstäd-
ter Nachtwanderer-Projekt. Die cou-
ragierten Bürgerinnen und Bürger 

erhalten während ihrer Einsätze freie Fahrt 
in den öffentlichen Verkehrsmitteln und im 
Nachtexpress. 

„Wir wollen dieses vorbildliche Engage- 
ment fördern. Wer sich für die Jugendlichen 
einsetzt, verdient jede Unterstützung“, sagt 
vgf-Geschäftsführer Werner Schweizer. 
„Alle Nutzer des öffentlichen Nahverkehrs  
fühlen sich wohler, wenn die Nachtwanderer 
auch an Bushaltestellen und am Stadt-
bahnhof Präsenz zeigen. Sie tragen dazu  

bei, Konfliktsituationen und Sachbeschädi- 
gungen an Brennpunkten des Nachtlebens 
zu verringern und die Sicherheit in der 
ganzen Stadt zu verbessern.“ 

Die Nachtwanderer-Idee stammt aus 
Schweden und bewegt seit einem Jahr auch 
viele sozial engagierte Eltern und Bürger in 
Freudenstadt. Bisherige Erfahrungen zeigen, 
dass die Jugendlichen den Nachtwanderern 
aufgeschlossen begegnen und dankbar sind 
für ihre Präsenz. Oft entstehen hilfreiche 
Gespräche, die das gegenseitige Verständnis 
zwischen Jugendlichen und Erwachsenen 
fördern. Angst und Vorurteile können abge-

baut werden.

vgf unterstützt Nachtwanderer

Bürger engagieren sich für Jugend
Sie wollen einfach für die Jugendlichen da sein: die Nachtwanderer. Engagierte Bürge-
rinnen und Bürger gehen nachts durch Freudenstadt – als Wegbegleiter, Gesprächs-
partner oder Schlichter in Konflikten. Jetzt sind sie noch mobiler. 

Rätseln und 
gewinnen

Für die Entspannungspause in der 
Vorweihnachtszeit verlosen wir unter den  
richtigen Einsendungen diesmal  
10 leckere Christstollen aus dem Café Brünz  
mit jew. einer Designer-Teetasse.

Das Lösungswort (gelbe Felder) und vollständige 
Adresse bitte auf eine Postkarte schreiben und 
bis 18. 12.  2010 senden an:

vgf Verkehrs-Gemeinschaft  
Landkreis Freudenstadt GmbH  

Heiligenbronner Straße 2,  
72178 Waldachtal 
oder per E-Mail an  
mail@vgf-info.de.

Der Rechtsweg ist  
ausgeschlossen.

Kleiner Tipp: Die gesuchten 
Begriffe finden Sie unterstrichen  

in dieser vgf-aktuell-Ausgabe. 

Darauf fahr’ ich ab!

Verkehrs-Gemeinschaft Landkreis Freudenstadt

Das Tarif- 
Angebot im  
Überblick

Mit einem Fahrschein ans Ziel ...................................................................  2 
Einzel-/Gruppenfahrscheine, Familien-Tageskarte ...............................  3 
Zeitkarten Erwachsene ................................................................................  4 
Zeitkarten Schüler .........................................................................................  5
Freizeitbus und Freizeitpass .......................................................................  6 
Tarifzonenplan ...............................................................................................  8
Nachtexpress ...............................................................................................  10 
OmniCard .....................................................................................................  12 
Infos und Ansprechpartner ......................................................................  13 
Über den Landkreis hinaus ......................................................................  14 
Die Verkehrsunternehmen .......................................................................  16

12. 12. 2010
- 10. 12. 2011

Änderungen 
vorbehalten



 

Schüler
EXTRA

2 / 2010

Das gibt es nur im Landkreis Freudenstadt: Jugendliche können 
das Angebot des öffentlichen Nahverkehrs aktiv mitgestalten! 
Vor zehn Jahren entstand die heutige Form des Nachtexpress. 
Jetzt geht es darum, den Nachtexpress zu verbessern?  

Eigentlich nicht schlecht ...
Der Nachtexpress fährt immer Freitag- und Samstagnacht, damit 
Jugendliche – aber auch Erwachsene – günstig und unfallfrei in die 
Stadt und wieder nach Hause kommen. Die Besonderheit: Man muss 
bei bestimmten Linien rechtzeitig vorher anrufen, wenn man den 
Bus bzw. das Anruf-Sammeltaxi nutzen will. Nähere Informationen 
zu den Fahrzeiten, Tarifen und Spielregeln gibt es im Internet unter 
www.vgf-info.de. 

Dieses zusätzliche Nahverkehrs-Angebot macht Jugendliche, die 
kein eigenes Auto haben, in der Freizeit mobiler. Sie können mehr 
erleben und sicher heimkommen. Gefährliches Trampen und das 
berüchtigte Unfallrisiko auf der Disco-Heimfahrt werden durch den 
Nachtexpress vermieden. 

Ein weiterer Vorteil ist der niedrige Preis: Inhaber von Schüler-
Monatskarte, Umwelt-Jahreskarte, Monatskarte oder Freizeitpass 
zahlen beispielsweise bei der Nachtexpress-Fahrt um 24 Uhr nur 

einen geringen Zuschlag von 1,50 Euro. 

… was können wir verbessern?
Nach einem erfolgreichen Start hat das Interesse am 

Nachtexpress im Laufe der Jahre teilweise nach- 

gelassen. Deshalb bittet die vgf alle Jugend- 
lichen, an der Nachtexpress-Umfrage teilzu-
nehmen. „Wir wollen das Nachtexpress-
Angebot so weiterentwickeln, wie ihr es 
braucht. Dazu benötigen wir möglichst viele 
Antworten und Ideen“, sagt Michael Stoll von 
der vgf-Geschäftsstelle in Waldachtal. 

Fährst Du mit dem Nachtexpress ?  
  nein, noch nie?        gelegentlich        regelmäßig        werde demnächst mitfahren

Falls ja, auf welcher Strecke ? 

  mit dem Bus        mit der Bahn

Falls nein, warum? 

Fährt der Nachtexpress zur richtigen Zeit ?
  Die Abfahrtszeiten sind ok      Nein, optimal wäre die Abfahrt um              Uhr. 

Sollte der Nachtexpress zusätzliche Haltestellen anfahren ?  
  Nein, das Angebot ist ausreichend?    

  Ja, und zwar diese

Wie würdest Du den Nachtexpress benoten ?  
Bitte Schulnoten von 1 (sehr gut) bis 6 (ungenügend) in die Quadrate eintragen

  pünktlich        zuverlässig        kundenfreundlich        sicher        schnell

Welche Verbesserungswünsche und Ideen hast Du sonst noch ?   

Absender:

Name

Straße, Hausnummer

PLZ, Wohnort

Telefon (für Gewinnbenachrichtigung)                  Alter

Mein Wunschkino: 
 
Central-Kino, Freudenstadt

 
 
Subiaco, Alpirsbach und Freudenstadt

 
 
Kinostar Olympia, Horb

Jugendliche können das Nahverkehrsangebot mitgestalten

Die Nachtexpress-Umfrage
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Bitte Fragen beantworten  
oder Kommentar abgeben, Ab- 

sender ausfüllen, Abschnitt aus- 
schneiden und ab die Post an 

vgf Verkehrs-Gemeinschaft Landkreis 
Freudenstadt GmbH, Heiligenbronner Str. 2,  

72178 Waldachtal. Du kannst den Abschnitt 
auch faxen an 07443 247345 oder die Fragen im 
Internet unter www.vgf-info.de beantworten. 
Unter den Einsendungen werden Preise verlost:  
1. bis 5. Preis je zwei Kino-Gutscheine, 
6. bis 15. Preis je ein Kino-Gutschein für die Kinos 
im Landkreis Freudenstadt. 
Einsendeschluss: 08. 01. 2010. 
Der Rechtsweg ist ausgeschlossen.

Mit-
machen  
und Kino-
Gutscheine 
gewinnen


